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Vorwort 

Anlässlich des 60. Geburtstages von Herrn Professor Dr.-Ing. Rolf Kindmann, Ordina-
rius des Lehrstuhls für Stahl- und Verbundbau der Ruhr-Universität Bochum, be-
schlossen die Mitarbeiter des Lehrstuhls eine Festschrift zur Würdigung des Jubilars 
anzufertigen. 
 
Erfreulich viele Fachkollegen, ehemalige Mitarbeiter, Wegbegleiter und Freunde be-
kundeten ihr Interesse zur Beteiligung an der Festschrift, was die Wertschätzung der 
Persönlichkeit Professor Kindmanns deutlich macht. So enthält die Schrift 27 Beiträge, 
die im Wesentlichen die Vielfalt des Stahlbaus aus wissenschaftlicher und bauprakti-
scher Sicht widerspiegeln. Für die Mitwirkung möchte ich allen Autoren herzlich dan-
ken. Mit ihren hervorragenden Beiträgen haben sie maßgeblich zum Gelingen der 
Festschrift beigetragen. Herrn Dr. U. Schürmann danke ich, dass er sich als Partner der 
gemeinsamen Ingenieursozietät und als langjähriger Freund Professor Kindmanns be-
reit erklärt hat, die Laudatio zu Ehren des Jubilars anzufertigen.    
  
Für die Unterstützung bei der Planung der Festschrift und der Anfertigung des druck-
reifen Manuskripts danke ich Frau K. Habel und Herrn Dr. C. Wolf. Für die Unterstüt-
zung in finanzieller Hinsicht sei der Ingenieursozietät SKP gedankt.   
 
Im Namen des Lehrstuhls für Stahl- und Verbundbau sowie aller, die sich an der Fest-
schrift beteiligt haben, möchte ich Herrn Professor Kindmann für die Zukunft vor 
allem Gesundheit und noch viele Jahre erfolgreichen Schaffens, in beruflicher und 
wissenschaftlicher aber auch in privater Hinsicht, wünschen.      
 
 
Bochum, August 2007 M. Kraus
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gewidmet 
 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Rolf Kindmann 
 

zur Vollendung seines 
60. Lebensjahres 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Laudatio 

Rolf Kindmann zum 60. Geburtstag 
 
Es ist guter Brauch, einer Festschrift die Würdigung des Menschen voranzustellen, 
dem diese Festschrift gewidmet ist – Prof. Dr.-Ing. Rolf Kindmann, der in diesem Jahr 
sein 60. Lebensjahr vollendet. Mit 60 Jahren ist ein Wissenschaftler auf der Höhe sei-
ner Schaffenskraft. Eine Beschreibung des bisherigen Lebenslaufes und der berufli-
chen und wissenschaftlichen Tätigkeit ist zu diesem runden Geburtstag angebracht, 
kann aber bei diesem aktiven Jubilar nur eine Art Zwischenbericht bedeuten, die Mo-
mentaufnahme eines durch Zielstrebigkeit gekennzeichneten Teilabschnitt seines Le-
bens ist.  
 
Rolf Kindmann wird am 5. November 1947 in Stollberg im Erzgebirge geboren. Die 
Familie verlässt 1949 die damalige SBZ nach West-Berlin, um 1951 – mit 2 Koffern! 
– ausgeflogen zu werden. In Castrop-Rauxel findet Rolf Kindmann mit seiner Mutter 
seine erste wahrgenommene Heimat. Ein Schicksal wie es Millionen Flüchtlingsfami-
lien in dieser Zeit ereilte. Nach der Grundschule (damals noch "Volksschule") in Cast-
rop-Rauxel folgte die Weiterbildung auf dem Adalbert-Stifter-Gymnasium. Ohne 
Vater, als "Beschützer" seiner Mutter, wird Rolf Kindmann schnell selbständig. Als 
raubeiniges Schlüsselkind, zunächst noch von der Oma betreut, übernimmt er bald die 
Rolle des "Haushaltsvorstandes" – wie er auch im späteren Leben immer wieder Füh-
rungsaufgaben übernehmen wird.   
Mit der Aktentasche holte er beim Kohlenhändler gegenüber Briketts, damit es im 
Winter warm wird. Mit 13 Jahren tapeziert er die Küche, mit 17 Jahren macht er für 
seine Mutter die Steuererklärung.   
In den Ferien musste Geld verdient werden – auf dem Bau bei Firma Bölling in Cast-
rop-Rauxel. Die rufen schon vor den Ferien an, ob er bald wiederkommt – er muss 
sich wohl gut und fleißig angestellt haben. Hier auf dem Bau entsteht der Berufs-
wunsch – Bauingenieur!  
Sportlich ist der drahtige und kräftige Junge sehr aktiv: Mit 17 Jahren westfälischer 
Rekordhalter im 1500 m Hindernis-Lauf, 2x westfälischer Jugendmeister im 3000 m-
Lauf und sechster bei den Deutschen Meisterschaften. Er startet für den SV Schalke 04 
– diese Jugendsünde sei ihm aus Dortmunder Sicht verziehen. Auch heute ist Rolf 
Kindmann weiter drahtig und sportlich. Er fährt regelmäßig Kajak und wird Tennis-
Stadtmeister der Senioren in Lünen, seinem derzeitigen Wohnort.   
Doch zurück zum beruflichen Werdegang:   
Nach dem Abitur im Juli 1967 folgt sein Wehrdienst, den er bis April 1969 als Poli-
zeivollzugsbeamter beim Bundesgrenzschutz ableistet. Von Mai bis Oktober 1969 
folgt ein Baupraktikum bei Firma Bölling in Castrop-Rauxel, die ihn schon von der 
Schulzeit her als interessierten und fleißigen Bauhelfer kennen. Mit dem Winterse-
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mester beginnt er im Oktober 1969 das Bauingenieurstudium an der Ruhr-Universität 
Bochum, Fachrichtung: Konstruktiver Ingenieurbau.   
Nach der Diplom-Prüfung im Februar 1974 folgt unmittelbar die erste Anstellung als 
Statiker in der Abteilung Stahlbrückenbau der Firma Rheinstahl-Klönne in Dortmund. 
Hier kann Rolf Kindmann in der Praxis seine Kenntnisse im Stahlbau vertiefen. Für 
die Angebotsbearbeitung muss er – meist unter großem Zeitdruck – Konstruktionen 
entwerfen und Bemessungen durchführen. Dabei entwickelt er eigene EDV-Pro-
gramme, die dann von allen Abteilungen der Firma genutzt werden. Darüber hinaus 
wird er schnell in Entwicklungsarbeiten eingebunden. Am Forschungsauftrag "Stahl-
fahrweg Magnetschwebebahn" und bei der Statik, Konstruktion und Montageleitung 
der Hängerauswechslung an der BAB-Hängebrücke über den Rhein bei Köln-Roden-
kirchen ist er maßgeblich beteiligt.  
Im Oktober 1975 wird die Assistentenstelle am Stahlbau-Lehrstuhl der Ruhr-Univer-
sität Bochum bei Prof. Dr.-Ing. K. Roik frei und Rolf Kindmann wird – wie schon bei 
Studienabschluss geplant – wissenschaftlicher Assistent. Es folgen arbeitsreiche Jahre 
bei dem führenden Stahlbauwissenschaftler in Deutschland schlechthin. Professor 
Roik stellt nicht nur an sich selbst, sondern auch an seine Mitarbeiter höchste Anfor-
derungen. So arbeitet sein Assistent und Doktorand Rolf Kindmann in der Lehre, in 
der Forschung, bei Versuchen, bei gutachterlicher Tätigkeit und nicht zuletzt auch bei 
der Aufstellung und Prüfung von statischen Berechnungen für den Ordinarius. Her-
vorzuheben ist dabei die Mitarbeit bei der Bemessung der Rheinbrücke Düsseldorf-
Flehe (Schrägseilbrücke) und bei der Weserbrücke Vennebeck (zweigleisige Verbund-
brücke im Zuge der Schnellfahrstrecken der Deutschen Bahn).   
Und dann ist da ja auch noch die Dissertation: "Traglastermittlung ebener Stabwerke 
mit räumlicher Beanspruchung". Die dabei in Zusammenarbeit mit Prof. Roik entwi-
ckelten einfachen Möglichkeiten für die Bemessung von druckbeanspruchten Stäben 
und Stabwerken finden auch Berücksichtigung in den Normenentwürfen für die DIN 
18800, Teil 2 und den EUROCODE 3.  
Dieses Anliegen, die unmittelbare Umsetzung von Forschungsergebnissen in die prak-
tische Anwendung für Konstruktion und Bemessung, war damals und ist auch noch 
heute kennzeichnend für das Wirken von Rolf Kindmann. So ist es nach der Promotion 
am 27.01.1981 nur konsequent, das mit praktischer Begabung gepaarte wissenschaftli-
che Interesse in der Industrie weiterzuentwickeln. Ab Januar 1982 leitet Rolf Kind-
mann zunächst den Bereich Forschung und Entwicklung bei Thyssen Engineering. Als 
eine der größten Stahlbaufirmen Deutschlands zu dieser Zeit verfügt diese Firma mit 
ca. 1.500 Mitarbeitern über ein großes technisches Büro, einen Fertigungsbetrieb und 
die entsprechende Montageabteilung. Die Sparten Hochbau, Behälterbau, Brückenbau, 
Stahlwasserbau und Sonderkonstruktionen gehören dazu.   
Es folgen Tätigkeiten als Projektleiter bei vielen großen Angeboten und Aufträgen, bis 
Rolf Kindmann zum Leiter des Technischen Büros Brückenbau mit Handlungsvoll-
macht für Budget- und Personalverantwortung ernannt wird.  
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Neben den reinen Stahlkonstruktionen liegen weitere Schwerpunkte seiner Arbeit bei 
den Stahlverbundkonstruktionen und bei der Entwicklung und Verbesserung von tech-
nischen Lösungen, um die Wirtschaftlichkeit und Konkurrenzfähigkeit der Projekte zu 
verbessern. Hierbei ist besonders die intensive Mitarbeit an den folgenden Projekten 
hervorzuheben:  
� Bahnsteighalle für den Düsseldorfer Hbf. 
� Reiherstiegklappbrücke in Hamburg 
� Sanierung der Norderelbebrücke K 6 
� Brücke Grünental über den Nord-Ostsee-Kanal 
� neue Galatabrücke in Instanbul 
� Stahlfahrweg und Schnellfahrbiegeweiche für die Magnetbahnanlage im Emsland  
Für das letztgenannte Projekt entwickelt Rolf Kindmann zwei eigene Patente, für den 
Fahrwegträger in Verbundbauweise und die Statorbefestigungen.   
1985 wird er über den Brückenbau hinaus Hauptabteilungsleiter aller technischen Bü-
ros, incl. Hoch-, Industrie- und Behälterbau und erhält Prokura.  
Den Kontakt zur Universität und seinen Wunsch und Willen zur Forschung hat er 
nicht verloren. So ist es nur eine konsequente Fortsetzung seiner Karriere, als er zum 
1.1.1990 zum Ordinarius des Lehrstuhls für Stahl- und Verbundbau an der Ruhr-Uni-
versität Bochum ernannt wird, und damit als Nachfolger seines Lehrers, Prof. Roik, 
diesen bedeutenden Lehrstuhl bis heute erfolgreich führt. Neben Forschung und Lehre 
übernimmt Prof. Kindmann dabei auch weitere Aufgaben im Bereich der Universitäts-
verwaltung. Er ist 2 Jahre Dekan und 3 Jahre Prodekan der Fakultät, 2001/2002 Ge-
schäftsführender Direktor des Instituts für konstruktiven Ingenieurbau und wirkt in 
unzähligen Ausschüssen und Kommissionen am Funktionieren der akademischen 
Selbstverwaltung mit.   
Durch die wissenschaftliche Tätigkeit und Kompetenz ist Rolf Kindmann ein gefragter 
Partner in vielen bautechnischen Gremien. So  u. a. in Normenausschüssen, insbeson-
dere zum Thema Stabilität, im Koordinierungsausschuss Brückenbau des Bundesver-
kehrsministeriums, in der Zulassungskommission der Prüfingenieure in Nordrhein-
Westfalen beim Bauministerium und vielem mehr.   
Neben der Lehre, bei der er als engagierter Forscher und Praktiker bei den Studenten 
zwar als Leistung einfordernder aber auch immer gerechter und ansprechbarer Lehrer 
höchste Anerkennung findet, wird auch die akademische Weiterbildung von ihm rege 
gefördert. Vorlesungen in englischer Sprache im Rahmen des Master (M.Sc.) Studien-
ganges „Computational Engineering“ für Studierende aus aller Welt, die in ihren Hei-
matländern bereits einen Abschluss erreicht haben, die  Durchführung von Weiterbil-
dungsseminaren in der Universität, der Ingenieurkammer und bei vielen anderen 
Institutionen gehören dazu. Nicht zuletzt sind die bis heute insgesamt 20 Dissertatio-
nen zu nennen, bei denen Rolf Kindmann erster Berichter war. Bemerkenswert und 
von einem überragenden wissenschaftlichen Interesse geprägt ist die Zahl der Veröf-
fentlichungen und Buchprojekte. Bis heute wurden über 100 Aufsätze des Autors bzw. 
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Mitautors Rolf Kindmann in namhaften Fachjournalen veröffentlicht. Der Anspruch 
Rolf Kindmanns, diese wissenschaftlichen Erkenntnisse auch in praktische und 
gebrauchsfähige Informationen für die Praxis umzusetzen, ist der Anlass für seine 
Buchpublikationen der letzten Jahre. So entsteht nach dem ersten Buch 1999 Rolf 
Kindmann/Manuel Krahwinkel – "Stahl- und Verbundkonstruktionen" ab 2002 fast 
jährlich ein neues Buch.  
2002: Rolf Kindmann/Jörg Frickel – "Elastische und plastische Querschnittstrag-

fähigkeit"  
2003: Rolf Kindmann/Michael Stracke – "Verbindungen im Stahl- und Verbundbau"  
2006: Rolf Kindmann/Matthias Kraus/Hans-Joachim Niebuhr – "STAHLBAU KOM-

PAKT"  
2007: Rolf Kindmann/Matthias Kraus – "Finite-Elemente-Methoden im Stahlbau"  
Alle Werke erfreuen sich in der Praxis eines großen Interesses und wurden so man-
chem Praktiker zum unentbehrlichen Hilfsmittel. Wer Rolf Kindmann kennt, weiß, 
dass er noch viele Pläne für weitere Veröffentlichungen im Kopf hat. So haben die 
Vorbereitung für das nächste Buch über Stabilität und Theorie II. Ordnung sowie wei-
tere Forschungsarbeiten zur Weiterentwicklung von Bemessungsverfahren im Stahl-
bau bereits begonnen.  
Als Kapazität auf dem Gebiet des Stahlbaus und Stahlverbundbaus ist es für den In-
haber des renommierten Bochumer Lehrstuhls keine Frage, die fachliche Kompetenz 
auch in den Dienst der Bauüberwachung zu stellen. Bereits im Februar 1990 wird Rolf 
Kindmann Prüfingenieur für Baustatik (Fachrichtung Metallbau), 1992 kommt als 
weiteres Fachgebiet der Massivbau hinzu. Es folgen die Ernennung zum Prüfer für 
bautechnische Nachweise im Eisenbahnbau und 1996 die Ernennung zum staatlich 
anerkannten Sachverständigen für die Prüfung der Standsicherheit (Metallbau, Mas-
sivbau).  
Am 1.4.1991 gründet Rolf Kindmann zusammen mit Dr.-Ing. Ulrich Schürmann die 
Ingenieursozietät Schürmann - Kindmann und Partner (SKP).   
Dieser Sozietät gehören inzwischen insgesamt 6 Partner an, die ein großes Spektrum 
des konstruktiven Ingenieurbaus mit den Fachrichtungen Metallbau, Massivbau, 
Brandschutz, Bauphysik und Schadensbegutachtung als Prüfingenieure, staatlich aner-
kannte Sachverständige und öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige 
abdecken. Der Sozietät SKP ist Rolf Kindmann ein unverzichtbarer Partner, der mit 
Erfahrung und Begeisterung für die praktische Arbeit ganz nah am "Objekt" Vorbild, 
mit seiner von allen akzeptierten Führungsstärke "primus inter pares" und dabei höchst 
angenehmer Kollege ist. Er ist auch immer wieder begeistert, bei interessanten Bau-
projekten, von der Brücke bis zum Hochhaus, vom Silo bis zum Hochregallager für 
die Konstruktion und Standsicherheit Verantwortung zu übernehmen, aber auch bei 
spektakulären Schadensfällen als gefragter Sachverständiger den Dingen auf den 
Grund zu gehen. Dies war selbst der Bildzeitung beim Einsturz von Strommasten im 
Münsterland einen Artikel wert. 
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In der Ingenieursozietät bietet sich Rolf Kindmann immer wieder Gelegenheit, die 
aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse, aber auch seine inzwischen in Jahrzehnten 
erworbene Erfahrung an großen, interessanten und oft spektakulären Objekten in die 
Praxis umzusetzen. Als Prüfingenieur ist er bei den Ausbaustufen des Westfalenstadi-
ons in Dortmund, am Terminal des Flughafens Köln-Bonn, an Kanalbrücken des 
Dortmund-Ems-Kanals und des Mittellandkanalausbaus sowie weiteren Großprojekten 
des Industriebaus, vom Hochregallager bis zu Kraftwerken, maßgeblich mit beteiligt. 
Den Partnern, Mitarbeitern und insbesondere auch den Kunden der SKP ist er ein stets 
ansprechbarer und unentbehrlicher Ratgeber bei der Bearbeitung von Lösungen für 
schwierige Konstruktionen oder kompliziertes Tragverhalten. Er hat die Begabung, 
mit sicherem Griff aus einem großen Stapel das entscheidende Problem herauszufi-
schen und bei allem sofort den wesentlichen Kern zu erkennen und anzugehen.  
Unter seiner Leitung wird die SKP zu einem der großen und leistungsstarken Ingeni-
eurbüros in Nordhrein-Westfalen, mit Wirkung auch weit über die Landesgrenzen hin-
aus.  
Mit konstruktiver Kritik begleitet er als Vertreter in der ersten Vertreterversammlung 
der Ingenieurkammer Bau NRW die Gründung dieses wichtigen Verbandes, als Mit-
glied im VBI, dem Bundesverband der Prüfingenieure für Baustatik e.V.(VPI), dem 
Bauüberwachungsverein (BÜV) und auch bei der BVS NRW, der Selbstkontrolle der 
staatlich anerkannten Sachverständigen Nordrhein-Westfalen, nimmt er regelmäßig 
Anteil und Einfluss auf die Selbstverwaltung auch im Wirtschaftsleben. Dieser Ver-
antwortung kommt er auch dadurch nach, wenn immer wieder Studenten die Möglich-
keit gegeben wird, durch Praktika oder feste Anstellung schnell den Sprung von der 
Theorie der Vorlesung in die praktische Arbeit des Ingenieurbüros zu finden. Durch 
großzügige Unterstützung – auch in erheblichem finanziellen Umfang – insbesondere 
aber auch durch Organisation von Exkursionen und Weiterbildungsangeboten wird das 
Lehrangebot der Universität von der SKP nachhaltig mit gefördert. Das ist allein Rolf 
Kindmanns Verdienst.   
Will man den Menschen Rolf Kindmann beschreiben, fallen einem sofort Begriffe wie 
"Durchsetzungsvermögen", "Zielstrebigkeit", "Führungsqualität" und "Leistungsan-
spruch" (an sich, aber auch an andere) ein. Jeder, der mit ihm zusammenarbeitet, kennt 
auch sein "Delegationstalent". Das immer wieder "Infragestellen" einmal gewonnener 
Erkenntnisse, die permanente Suche nach besseren Lösungen und effektiveren Abläu-
fen ist eines der Geheimnisse seines Erfolges. Auf dem dann einmal festgelegten und 
als richtig erkannten Weg wird Kurs gehalten und konsequent weitergearbeitet. Dabei 
ist er großzügig und nimmt mit Empathie teil an den Sorgen und Nöten seiner Mitar-
beiter – ein fast sozial/sozialistischer Gesinnungskern in diesem sonst so materialis-
tisch geprägten Umfeld. Er ist ein fürsorglicher Großvater, ein liebevoller Familien-
mensch, der – bei aller beruflichen Belastung – viel Zeit mit seiner Frau Annette, sei-
nem Sohn Jochen und den beiden  Enkeltöchtern Lisa und Anna verbringt.  
Wenn Rolf Kindmann dann bei der betrieblichen Weihnachtsfeier seine Gitarre her-
vorholt und – die Liedertexte werden verteilt – mit Assistenten, Kolleginnen und 
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Kollegen das Wolfgang-Petry-Lied  "Wir sind das Ruhrgebiet"  anstimmt, dann be-
kommt man eine Ahnung davon, warum ihm die vielen treuen Freunde und berufli-
chen Weggefährten mit dieser Festschrift eine Freude bereiten möchten. 
 
Dr.-Ing. Ulrich Schürmann 
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